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I m merhi n sc h o n v or
drei Jahre n wur de
s ei ne Sc h affu ng be-
sc hl oss e n, nu n i st
er da: Der Co ns eil
s u péri e ur po ur l e dé-
v el o ppe me nt dur abl e
s oll di e Streit kult ur
für ei ne n ac h h alti ge
Ent wi c kl u ng i n
Luxe mburg v or an-

trei be n. Wer dort ü ber
was di s kuti ere n wi r d,

l es e n Si e i m

dës woc h, Seit e 3

(Fot o: XCHNG )

STATUT U NI QUE

Kost enfr ei e Ref or men
si n d ei n e I l l usi on.

Das gi l t auc h f ür
di e Absc h aff u n g

d es Ar b ei t er st at ut s.

" Déi Lé nk" ha be n es a uf de n
P unkt ge br ac ht: Di e der z ei t
di s k uti ert e n " Ko mpr o mi s s"-
Vor s c hl äge z u m " st at ut u ni -
q ue" ver hei ße n ni c ht s Gut es.
Ei ne Aus wei t u ng der bi s her
bei de n Pri vat bea mt e n gel t e n-
de n Lo h nf ort z a hl ungsr e ge-

l unge n i m Kr a nk hei t sf al l a uf
di e Ar bei t er s c haf t - z u mal i n
Ver bi n d ung mi t de n vo m Pa-

t r o nat gef or dert e n Ei ns c hr ä n-
k unge n - be de ut et ei ge ntl i c h:
kei n F ort s c hri tt. S o ges e he n
s ol l t e n es di e S ozi al part ner
d oc h l i e ber bei m St at us q uo
bel as s e n.

Di e Di s k us si o n u m di e Re-
f or m war o h ne hi n vo n Anf a ng
a n ver gi f t et. De n n di e Unt er-
ne h mer wol l t e n di e Gu nst der
St u n de n ut z e n, u m mi t de m
a nge bl i c h e be ns o ma ßl os e n
wi e un ber ec hti gt e n Kr a nkf ei -

er n der Ar bei t ne h mer a uf-
z ur ä u me n. I hr Vor wurf: Zu
gr o ßz ügi g a us gel e gt e Besti m-
munge n ü ber L o h nf ort z a h-

l ung u n d z u we ni g Ko nt r ol l e n
l a de n z u m unerl a u bt e n Fer n-
bl ei be n vo m Ar bei t s pl at z ge-
r a dez u ei n.

Di e Ge wer ks c haf t e n war e n
i hr er s ei t s best r e bt, di e n ur
n oc h hi st ori s c h er kl är bar e n
Unt er s c hi e de f ür Ar bei t er u n d
Angest el l t e i m Ar bei t sr ec ht
a uf z u he be n. Wo bei di e Lo h n-
f ort z a hl u ng i m Kr a nk hei t sf al l
ei ge ntl i c h das we ni ger Wi c hti -

ge war: Ob der Unt er ne h mer
o der di e Kr a nke nkas s e bei
Kr a nk hei t de n L o h n ü ber-
wei st, i st f ür di e Bet r off e ne n
ni c ht e nt s c hei de n d. Es si n d
vi el me hr Regel unge n wi e j e ne
bez ügl i c h der Entl o h n u ng vo n
Über st un de n o der der Über-
ga ngs gel der bei Entl as s u n-
ge n, di e de utl i c h mac he n,
das s Ar bei t er vor de m Ges et z

i m mer n oc h we ni ger wert
si n d al s Angest el l t e.

Da bei war vo n vor ne her ei n
kl ar, das s i m Si n ne des s ozi a-

l e n F ort s c hri tt s ei n Aus mer-
z e n di es es Kl as s e n u nt er-
s c hi e ds n ur err ei c ht wer de n
ka n n, we n n di e j e wei l s best-
mögl i c he Regel u ng An we n-

d ung fi n det. Di e Fr age, o b 2 5
o der 5 0 Pr oz e nt Auf s c hl ag f ür
Über st un de n der bes s er e " s o-
zi al e St a n dar d" si n d, l äs st
si c h u ns c h wer bea nt wort e n.

Ei ne Ab wäg ung der bei de n
der z ei t gel t e n de n Lo h nf ort-
z a hl ungsr egel u nge n i st dage-
ge n we ni ger ei nf ac h: Di e An-
gest el l t e n ha be n z war di e
ni e dri ger e n Bei t r ags s ät z e,
wei l di e Kas s e wä hr e n d der

er st e n dr ei Mo nat e " n ur" di e
Ar zt- u n d Kl i ni kk ost e n s o wi e
Me di ka me nt e z a hl e n mus s.

Zu mi n dest a uf de m L o h nz et-
t el s par e n Ar bei t ne h mer de m-
nac h j e de n Mo nat etl i c he E u-
r o. Di e Ar bei t er kas s e verl a ngt
f ast d o p pel t s ovi el , wei l si e

vo m er st e n Tag a n a uc h di e
Lo h nf ort z a hl u ng der kr a nk
ge mel det e n Ar bei t er ü ber-
ni m mt.

Aber i st i n di es e m Fal l das
Ar bei t er mo del l das S c hl ec h-

t er e? Es i st a uf j e de n Fal l das
Ger ec ht er e, de n n di e Kost e n

f ür Kr a nk hei t u n d Ar bei t s a us-
f al l wer de n e nt s pr e c he n d der
a nf al l e n de n L o h n mas s e a uf
al l e Bet ri e be vert ei l t. Ger a de
kl ei ne Bet ri e be, bei de ne n di e
Lo h nf ort z a hl u ng d ur c h de n
Bet ri e b be de ut e n wür de, das s
ei n per s o nel l er Ausf al l a us fi -
na nzi el l e n Gr ün de n ni c ht
o der n ur s c h wer a us gegl i -
c he n wer de n ka n n, pr ofi ti er e n
vo n ei ne m s ol c he n Mo del l -
un d z war s o wo hl a uf Ar bei t-
ge ber al s a uc h a uf Ar bei t ne h-
mer s ei t e.

Di e Ar bei t ge ber s ei t e ver-
f ol gt j e d oc h ei n a n der es Zi el :
S ä mtl i c he Bet ri e be s ol l e n
si c h i n ei ner ne u z u gr ün de n-
de n " Mut uel l e" ver si c her n
un d di e L o h nf ort z a hl u ng wä h-
r e n d ei ner ge wi s s e n Zei t
ü ber ne h me n. Da mi t wür de
ei n Pri nzi p der S ozi al part ner-
s c haf t d ur c h br oc he n, wel -
c hes vor si e ht, das s di e S ozi al -
ver si c her unge n vo n Ar bei t ge-
ber n un d Ar bei t ne h mer n
gl ei c h ber ec hti gt fi na nzi ert
un d ver wal t et wer de n.

Er st a unl i c h i st da bei di e
z ur S c ha u gest el l t e Ei n hei t s-

f r o nt der ver s c hi e de ne n Ar-
bei t ge ber ver bä n de. Di e Ha n d-
wer ks bet ri e be - der e n Ar bei t-
ne h mer me hr hei tl i c h de m Ar-
bei t er st at us u nt erl i e ge n - ha-
be n ber e c hti gt e S or ge n, we n n
es vo n he ut e a uf mor ge n
hei ßt, si e müs s e n di e Lo h n-

f ort z a hl ung s el ber i n di e
Ha n d ne h me n. Di e Ba nke n,
Ver si c her unge n un d a n der e
S ekt or e n mi t h o he m Ange-
st el l t e na nt ei l wi s s e n, was si e
z u verl i er e n ha be n: Ni e dri ge
Bei t r ags s ät z e. Di e L o h nf ort-
z a hl u ng ha be n si e bi s j et zt j a
s o wi es o l ei st e n müs s e n. De-
r e n Kost e n ha be n l ä ngst Ei n-
ga ng i n di e bet ri e bl i c he Ko-
st e nr ec h n u ng gef u n de n.

Gek ö dert wer de n di e Kl ei -
ne n mi t de m Mo del l der " Mu-

t uel l e", vo n der ni c ht kl ar i st,
wer das S age n hat un d o b di e
Bei t r ags s ät z e ni c ht d oc h
nac h S ekt or e n gest aff el t wer-
de n un d a m E n de ei n mal
me hr di e ar bei t si nt e nsi ve n
Bet ri e be das Gr os der Last

t r age n.
Aber es wär e a uc h ei ne Vor-

s pi egel u ng f al s c her Tat s a-
c he n, we n n ma n de n Ar bei t-
ne h mer n vor ga ukel n wür de,
das Ei n hei t s st at ut wär e f ür al -

l e gl ei c her ma ße n ge wi n n bri n-
ge n d un d wür de de n Ange-
st el l t e n al l e nf al l s Bei t r ager-
h ö h u nge n i n h o mö o pat hi -
s c he n Dos e n a bverl a nge n.
We n n di e L o h nf ort z a hl ung

d ur c h di e Kas s e n ü ber n o m-
me n wi r d, wer de n a uc h di e
Angest el l t e n me hr z a hl e n
müs s e n. Das wär e z war ni c ht

bi l l i g, a ber ( ge- )r ec ht.

Ei n Ko m me nt ar v o n
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Want ed: Ne w E n er gy

Pr ei s: 1 , 6 0 €

L a g a u c h e e n tr oi s B
B o v é, B u f f et,
B e s a n c e n ot: q ui s e r a

fi n al e me n t l e c h a mpi o n
él y s é e n d e c e ti e r c é a n ti -

l i b é r al ? E n t r eti e n a v e c
D e ni s Si ef f e r t, di r e ct e u r
d e l ' h e b d o ma d ai r e

f r a n ç ai s d e g a u c h e
P ol i ti s.

i nt er vi e w, p a g e 2

Rec htl i c h e Gr a uz o n e
K ei n e P a pi e r e - k ei n e
G e s u n d h ei t s a b si c h e r u n g.
D a s s e s u m " s a n s -
p a pi e r s" t r ot z e u r o p äi -
s c h e r S o zi al c h ar t a
s c hl e c h t b e st el l t i st,
d ar a u f ma c h t e d e r Cl a e
a u f me r k s a m.

a kt u el l , S ei t e 6

Réc u p ér ati o n r at é e ?
U n e fi r me d e mar k eti n g
vi r al a t e n t é d e r é c u p é r e r

l a bl o g o s p h è r e l u x e m-
b o u r g e oi s e. Ta n di s q u e
c e r t ai n s s' e n a c c o mo-
d e n t, d' a u t r e s s e mo n -

t r e n t s c e pti q u e s.
k ul t u r, p a g e 7

Mu si kl a b or
Di e R o c k h al h at ei n
n e u e s K o n z e pt: R e g el -
mä ßi g s ol l e n l u x e mb u r -

gi s c h e Mu si k e r a u s
v e r s c hi e d e n e n G e n r e s
z u s a m me n ar b ei t e n u n d
d a s R e s ul t at i n ei n e m
K o n z e r t p r ä s e n ti e r e n .

k ul t u r, S ei t e 8


